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Ein Abschied mit Weitblick

Nach über acht Jahren im Amt wird 
Pfarrer Raimund Obrist Ende Juli 
pensioniert. 
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Viel Gesprächsbedarf

An der Sirnacher Rechnungs- 
versammlung gaben einige  
Punkte zu diskutieren.
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Milchiger Himmel über dem Hinterthurgau: Das steckt dahinter
Der Sirnacher Wetterexperte Bruno Hubmann über den aktuellen Rauch aus Kanada, falsche Sahara-Vergleiche und den Sommerstart trotz Trübung.

Hinterthurgau – Bruno Hubmann 
beobachtet das Wetter nicht nur mit 
Leidenschaft, sondern auch mit Tech-
nik: In Sirnach betreibt er seine eigene 
Wetterstation und teilt regelmäs-
sig Wetteranalysen und Prognosen 
auf seiner Homepage. Im Interview 
spricht der «Sirnacher Wetterfrosch» 
über den ungewöhnlichen Rauch aus 
Kanada, den Unterschied zum Saha-
rastaub und die Auswirkungen auf 
unser Wetter.

Bruno Hubmann, Rauch aus kanadi-
schen Waldbränden wurde in den letzten 
Tagen auch über der Schweiz nachgewie-
sen. Hat Sie das überrascht?
Ja, das ist tatsächlich eher selten. Dass 
Asche von Vulkanausbrüchen in die 
höhere Atmosphäre geschleudert und 
über weite Teile der Erde transportiert 
wird, ist bekannt. Aber dass Rauch von 
kanadischen Waldbränden so hoch 
aufsteigt, dass er bis zu uns gelangt, 
kommt nicht oft vor. Ich habe so etwas 
persönlich erst einmal erlebt.

Viele dachten zunächst, es handle sich 
um Saharastaub. Wie erkennen Sie als 
Fachperson den Unterschied?
Für Laien ist das mit blossem Auge 
kaum zu unterscheiden – beide füh-
ren zu einer Trübung des Himmels. 
Als Meteorologe schaut man sich die 
Wetterkarten an, insbesondere die 
Windströmungen. So kann man mit 
Sicherheit feststellen, woher die Parti-
kel wirklich stammen.

Besteht durch diesen Rauch eine gesund-
heitliche Gefahr für die Bevölkerung?
Grundsätzlich besteht kein unmittel-
bares Risiko. Der Rauch bleibt vor-
wiegend in höheren Luftschichten. Die 
Frage ist aber, was passiert, wenn es zu 
regnen beginnt – dann könnten sich 
Partikel absetzen. Im Moment zeigt 

sich jedoch, dass sich der Wind bald 
wieder dreht. Gegen das Wochenende 
werden wir wohl tatsächlich wieder 
einmal Saharastaub bekommen, der 
dann am Sonntag durch den Regen 
ausgewaschen wird.

Hat dieser Rauch denn Auswirkungen auf 
unser Wetter?
Ja, auf kurze Sicht schon. Der Staub 
dämpft die Sonneneinstrahlung. Das 
bremst den Temperaturanstieg etwas 
und auch die UV-Strahlung wird 

reduziert. Was natürlich bleibt, ist 
die eingeschränkte Sicht – ein Schön-
heitsfehler für alle, die gerne weit bli-
cken.

Wie verfolgen Sie solche transatlanti-
schen Rauchbewegungen?
Solche Phänomene werden natürlich 
beobachtet und im Nachhinein aus-
gewertet – auch, um besser zu verste-
hen, welche Auswirkungen sie auf das 
globale Wettergeschehen haben. Es 
kommen dabei Wettersatelliten und 

Bodenstationen zum Einsatz. Was ge-
nau die staatlichen Wetterdienste aus 
diesen Daten machen, weiss ich nicht 
im Detail.

Können solche Ereignisse auch lang-
fristige Auswirkungen auf das Klima in 
Europa haben?
Das glaube ich nicht. Dafür ist das 
Ganze zu kurz und zu lokal be-
grenzt. Für spürbare Auswirkungen 
aufs globale Klima bräuchte es etwas 
Gewaltigeres – etwa einen massiven 

Vulkanausbruch. In diesem Fall bleibt 
es also beim optischen Effekt.

Und was raten Sie der Bevölkerung im 
Umgang mit der aktuellen Situation?
Ganz klar: Endlich das warme Wetter 
geniessen! Gehen Sie an den See oder 
in die Badi – auch wenn der Blick in 
die Ferne gerade etwas getrübt ist. 
Beim Wandern fehlt vielleicht die 
Aussicht, aber die Temperaturen  
laden definitiv zum Rausgehen ein.
� Jan Isler  n

«Die aktuelle Trübung über der Region ist nicht etwa Saharastaub, sondern Rauch von Waldbränden in Kanada», sagt Bruno Hubmann. Satellitenbild von Copernicus zeigt die Rauchverteilung über dem  
Atlantik: Die Partikel aus den kanadischen Waldbränden (rot-gelb eingefärbt) wurden durch Höhenströmungen bis nach Europa getragen.

Die Abbrucharbeiten am REGI-Areal sind in vollem Gange
Die Firma Vetter gibt Vollgas im Eschliker Zentrum.

Eschlikon – Bagger, Container und 
Staubwolken: Die Abbrucharbeiten auf 
dem ehemaligen REGI-Areal an der 
Bahnhofsstrasse schreiten sichtbar vo-
ran. Die Firma Vetter aus Lommis ist 
mit schwerem Gerät vor Ort und arbeitet 
mit Hochdruck daran, das alte Indust-
rieensemble Stück für Stück zurückzu-
bauen. Wo noch vor Jahrzehnten rege 
Betriebsamkeit herrschte, entsteht nun 
Raum für Neues – mitten im Zentrum 

von Eschlikon. Die Umnutzung des 
Areals gilt als eines der wichtigsten Bau-
projekte in der Gemeinde. Auf dem ehe-
maligen Regi-Areal in Eschlikon sollen 
77 Wohnungen gebaut werden. Zusätz-
lich planen die politische Gemeinde 
sowie die Volksschulgemeinde ein ge-
meinsames multifunktionales Haus 
auf dem südöstlichen Teil des Areals. 
Über den Verpflichtungskredit wird am  
19. Juni abgestimmt.� Jan Isler nDie Vetter-Bagger sind im Einsatz: Auf dem ehemaligen REGI-Areal im Zentrum von Eschlikon laufen die Abbrucharbeiten auf Hochtouren.
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Geschockt fragt die altmodische Oma 
ihre Enkelin: «Sag mal, stimmt es, 
dass ihr jetzt in der Schule Aufklä-
rungsunterricht bekommt?» Antwortet 
die Kleine: «Ja Oma, stimmt. Was 
möchtest du den gerne wissen?»
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Ein Abschied mit Weitblick
Nach achteinhalb Jahren beim Pastoralraum Hinterthurgau wird Raimund Obrist per Ende Juli pensioniert. 

Sirnach – Im Hinblick auf das Pfar-
reifest am 29 Juni, an welchem er ver-
abschiedet wird, spricht Obrist mit 
der REGI Die Neue über seine Zu-
kunft, die heutige Situation der Kirche 
und was die Besuchenden am grossen 
Fest erwarten dürfen. 

Raimund Obrist, welche Gedanken und 
Gefühle begleiten Sie beim Rückblick 
auf Ihre Zeit als Pfarrer und beim Blick 
auf die Zukunft?
Ich bin dankbar für diese Zeit und er-
leichtert, dass die Verantwortung und 
die Aufgabe ein Ende haben. Ein Stück 
Wehmut ist auch dabei, weil in diesen 
Jahren etliche wertvolle Kontakte und 
Beziehungen entstanden sind.

Wohin führt Sie Ihr Weg nach der Pen-
sionierung?
Ich werde im Herbst nach Bern um-
ziehen und dort in einem begrenzten 
Umfang in einer Pfarrei mitarbeiten. 
Ich habe schon in den 90er Jahren des 
letzten Jahrhunderts fünf Jahre lang 
in Bern gewohnt und gearbeitet.

Was waren für Sie die schönsten und 
bedeutendsten Momente in Ihrer Zeit 
als Pfarrer des Pastoralraumes Hinter-
thurgau?
Es hat vieles, was schön war und wo-
ran ich mich gerne zurückerinnere, 
wie die Pastoralraumtage, die Turm-
gottesdienste mit der Jubla Sirnach 
oder die vielen einzigartigen zwi-
schenmenschlichen Begegnungen.

Wie hat sich die Kirchgemeinde in Ihrer 
Amtszeit verändert?
Was in Gesellschaft allgemein spür-
bar ist, merkt man auch in der Pfarrei. 
Viele helfen gerne projektbezogen – 
langfristiges Engagement ist hingegen 
schwieriger geworden. Zudem habe 
ich seit Corona mehr Beerdigungen, 
die nur auf dem Friedhof stattfinden. 
Seit der Pandemie sind die Kirchen 
auch leerer. 

Was wünschen Sie sich für die Kirche in 
der heutigen Zeit?
Die Kirche darf die heutige Realität 
als Chance begreifen. Anstatt der frü-
heren Grösse nachzutrauern, soll sie 
sich ihrem Profil und ihrer Sendung 

bewusstwerden. Wichtig ist, diese Ent-
wicklung anzunehmen und offen für 
neue Wege zu bleiben.

Worauf dürfen sich die Besuchenden am 
Pfarreifest am 29.06.2025 freuen?
Da mich die Mitarbeitenden mit dem 
Programm überraschen, kann ich nicht 
viel dazu sagen. Ich hoffe aber auf anre-
gende Begegnungen und dass auch die 
körperlichen Bedürfnisse, wie Durst 
und Hunger, gestillt werden können.

Was werden Sie von sich selbst am  
Pfarreifest einbringen?
Ich werde predigen und den Gottes-
dienst leiten. Am Fest ist es mir am 
wichtigsten, einfach für die Menschen 

da zu sein. Wer möchte, darf gerne das 
Gespräch mit mir suchen.

Was möchten Sie den Menschen in der 
Gemeinde zum Abschied mitgeben? 
Zum einen, dass man als Katholikin 
und Katholik in der heutigen Zeit 
einen gesunden Stolz haben darf, 
Teil einer weltweiten Glaubensge-
meinschaft zu sein. Ausserdem ist 
der zukünftige Verband der katho-
lischen Kirchen Hinterthurgau eine 
Chance für Neues. Wichtig ist, Ideen 
und Wünsche einzubringen und ak-
tiv mitzugestalten – Kirche lebt vom 
Engagement. Unterschiedlichkeit soll 
als Stärke gesehen werden: Christ-
sein darf vielfältig sein, denn Einheit 
braucht keine Einförmigkeit.
� Muriel Lüthi n

Pfarreifest
Das Pfarreifest zur Verabschie-
dung von Pfarrer Raimund Obrist 
findet am 29. Juni 2025 statt. Der 
Tag beginnt um 10 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der katholi-
schen Kirche Eschlikon. Anschlies-
send, ab 11.30 Uhr, lädt die Pfarrei  
St. Antonius von Padua Sirnach 
im Pfarreizentrum zum fröhlichen 
Beisammensein ein – mit Grill, 
Getränken, einem reichhaltigen 
Dessertbuffet und einem abwechs-
lungsreichen Programm für Klein 
und Gross. 

«Die Kirche darf die heutige Realität als Chance begreifen», sagt Raimund Obrist. 

Rücktritt nach vier 
Jahren für Rüdisüli

Sirnach/Schweiz – Nach vier Jahren 
an der Spitze der Jungen Mitte tritt 
Marc Rüdisüli per 13. September zu-
rück. Der 27-jährige Thurgauer bleibt 
politisch aktiv und will sich künftig 
auf seine Arbeit im Thurgauer Grossen 
Rat konzentrieren. Das grosse Inter-
view gibt es in der nächsten Ausgabe 
vom 17. Juni.
� Jan Isler n

Marc Rüdisüli, Präsident der Jungen Mitte 
Schweiz, kündigte nach vier Jahren seinen 
Rücktritt an.

Jahrgängerverein Münchwilen zu 
Besuch bei der REGI

Am vergangenen Dienstagnachmittag besuchte der  
Jahrgängerverein Münchwilen die REGI Die Neue. 

Sirnach – Rund 20 interessierte Ver-
einsmitglieder erhielten einen span-
nenden Einblick in die «heiligen Hal-
len» des Hinterthurgauer Medienhau-
ses. Während einer Führung durch die 
Produktionsräume konnten die Gäste 

verfolgen, wie die beliebten Zeitungen 
entstehen. Zum Abschluss blieb Zeit 
für einen gemütlichen Austausch bei 
einem Glas Wein. 

� Jan Isler n

Nach dem Rundgang durch Druckerei und Redaktion genoss der Jahrgängerverein Münchwilen den 
sommerlichen Ausklang vor dem Gebäude. 
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Viel Gesprächsbedarf an der Sirnacher Rechnungsversammlung
Die Stimmbevölkerung hat sowohl der Jahresrechnung 2024 als auch dem Planungskredit  

für die Sanierung des Gemeindezentrums Dreitannen deutlich zugestimmt.

Sirnach – Die Stimmberechtigten 
trafen sich am vergangenen Dienstag 
zur ordentlichen Rechnungs-Gemein-
deversammlung. Gemeindepräsident 
Beat Schwarz begrüsste 146 Anwe-
sende im Namen des Gemeinderats 
– darunter erfreulicherweise auch ei-
nige neue Gesichter. Mit einem kur-
zen Gedanken zur «Sichtweise» leitete 
Schwarz den Abend ein. Es lohne sich, 
das sprichwörtliche Glas als halb voll 
zu betrachten. Danach eröffnete er den 
formellen Teil der Versammlung. Von 
den insgesamt 5’050 Stimmberechtig-
ten nahmen lediglich 146 Sirnacher 
teil, was einer Beteiligung von knapp 
2.9 Prozent entspricht.

Deutlich besseres Rechnungsergebnis
Das Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 12. Dezember 2024 wurde 
ohne Wortmeldungen einstimmig ge-
nehmigt. Der Gemeindepräsident be-
dankte sich bei Protokollführerin Ma-
nuela Fritschi für ihre Arbeit. Die Jah-
resrechnung für das Jahr 2024 schloss 
mit einem Ertragsüberschuss von 
1’394’168.29 Franken ab. Budgetiert 
war ein Gewinn von 494’400 Franken, 
was eine positive Abweichung von 
rund 899’800 Franken bedeutet. Be-
sonders erfreulich wirkten sich höhere 
Erträge bei der Einkommenssteuer na-
türlicher Personen (plus 522’000 Fran-
ken), der Gewinnsteuer juristischer 
Personen (plus 488’000 Franken), der 
Quellensteuer (plus 413’000 Franken) 
und der Grundstückgewinnsteuer 
(plus 510’000 Franken) aus. Auch bei 
der Investitionsrechnung konnte na-
hezu eine Punktlandung erzielt wer-
den: Die Nettoinvestitionen betrugen 
3.874 Millionen Franken und wichen 
damit nur geringfügig vom Budget ab. 
Für Diskussion sorgten die höheren 
Personalkosten der Exekutive in Höhe 
von 83’500 Franken. Ursache war eine 
Nachzahlung der Entschädigung für 
den Gemeindepräsidenten für den 
Zeitraum Juni 2023 bis November 

2024. Die Gemeindeversammlung 
stimmte allen Anträgen zur Rechnung, 
zur Investitionsrechnung und zur Ver-
wendung des Ertragsüberschusses mit 
lediglich fünf Gegenstimmen zu.

Rücklagen werden aufgestockt
Schulpräsidentin Nicole Kellenberger 
informierte über die geplante zusätz-
liche Einlage in den Erneuerungsfonds 
Baufolgekosten Schulliegenschaften in 
Höhe von 784’934 Franken. Zusam-
men mit dem bereits budgetierten Be-
trag ergibt sich eine Gesamteinlage 
von 1.284 Millionen Franken. Der Ge-
meinderat beantragte ausserdem die 
Zuweisung von 500’000 Franken in die 
Vorfinanzierung für die Sanierung des 

Gemeindezentrums Dreitannen sowie 
eine Zuweisung des verbleibenden 
Restbetrags von 109’234.29 Franken 
an den Bilanzüberschuss. Die Ver-
sammlung stimmte auch diesen An-
trägen zu.

Planungskredit für Dreitannen-Projekt 
angenommen
Ein zentrales Thema war der Pla-
nungskredit für die umfassende 
Sanierung des Gemeindezentrums 
Dreitannen über das Gemeinderat 
Thomas Hafner sprach. Das Gebäude 
wurde 1912 eröffnet und seither nur 
punktuell instandgehalten. Nun soll 
es modernisiert und an heutige An-
forderungen angepasst werden. Die 

Planung erfolgt unter breiter öffent-
licher Mitwirkung. Im Herbst 2024 
sowie im Februar 2025 fanden Work-
shops und digitale Konsultationen mit 
der Bevölkerung statt. Daraus wurde 
ein Raumprogramm entwickelt, das 
als Grundlage für die Projektaus-
schreibung dient. Der Gemeinderat 
setzte eine Planungskommission ein. 
Geplant ist eine zweistufige Ausschrei-
bung mit einem Generalplaner, gefolgt 
von der Ausführung durch einen Ge-
neralunternehmer. Die Planungskos-
ten werden auf 435’000 Franken ge-
schätzt, bei erwarteten Gesamtkosten 
von rund 8.8 Millionen Franken. Die 
Bauvollendung ist für November 2028 
vorgesehen. Die Kreditabstimmung 

erfolgt voraussichtlich im September 
2026, mit geplantem Baubeginn im 
August 2027. Im Verlauf der Diskus-
sion wurden mehrere kritische Wort-
meldungen geäussert. Eine Stimme 
forderte, in der rein männlich be-
setzten Planungskommission auch 
Frauen zu berücksichtigen. Weitere 
Anwesende hinterfragten die geplante 
Zusammenarbeit mit einem General-
unternehmer. Ein Rückweisungsan-
trag aus der Versammlung scheiterte 
jedoch deutlich, und der Planungs-
kredit wurde mit vereinzelten Gegen-
stimmen angenommen.

Strom, Sirnacher Turm und Verkehr
Im Traktandum «Verschiedenes und 
Umfrage» berichtete Pascal Stocker, 
Verwaltungsratspräsident des Elekt-
rizitätswerks Sirnach, von einem er-
folgreichen Geschäftsjahr 2024. Das 
Jahr sei ohne grössere Störungen ver-
laufen, und der Umsatz konnte um 
rund fünf Prozent gesteigert werden. 
Gemeinderat Pascal Müller stellte das 
Projekt «Sirnacher Turm» vor. Der Ge-
meinderat konnte sich auf ein favori-
siertes Projekt einigen. Im Juni soll das 
Baugesuch eingereicht werden. Eine 
bedeutende Sponsorenzusage liegt 
bereits vor. Roger Piberauer, ebenfalls 
Gemeinderat, informierte über den 
Stand beim Fussgängerstreifen bei der 
Bushaltestelle Dorfplatz im Bereich 
Tiefbau und Verkehr.

Sommerliche Ausblicke
Zum Abschluss der Versammlung 
wies Gemeindepräsident Beat Schwarz 
auf bevorstehende Anlässe hin. Am  
1. August findet im Roset der tradi-
tionelle Brunch zum Nationalfeiertag 
statt. Am 22. und 23. August lädt die 
Gemeinde zum grossen Sommerfest 
unter dem Motto «Von Sirnacherinnen 
und Sirnachern für Sirnach» ein. Nach 
gut zwei Stunden schloss Schwarz die 
Versammlung.
� Jan Isler n

Gemeinderat Thomas Hafner (links) führte durch das Traktandum zum Planungskredit für die Sanierung des Gemeindezentrums Dreitannen, während 
Gemeindepräsident Beat Schwarz die Jahresrechnung präsentierte.

146 Stimmberechtigte nahmen an der Sirnacher Gemeindeversammlung teil, durch die Gemeindepräsident Beat Schwarz führte.

Beschlüsse, Abschiede und ein Neubeginn
Positive Rechnungen, ein zweifacher Abschied aus der Schulbehörde sowie die Premiere von Alfons Brühwiler prägten die Versammlungen in Fischingen.

Fischingen – Nach zwölf Jahren im 
Amt eröffnete Schulpräsident Godi 
Siegfried vergangenen Dienstag seine 
letzte Schulgemeindeversammlung. 
«Das grossartige Lehrerteam und die 
Verwaltung sind mir immer hilfreich 
zur Seite gestanden», sagt er zu den 93 
anwesenden Stimmberechtigten. Godi 
Siegfried sei ein Sinnbild dafür gewe-
sen, wie man mit anderen Meinun-
gen umgehen kann, findet auch sein 
Nachfolger Peter Büttiker nur lobende 
Worte für seinen Vorgänger. Ebenfalls 
verabschiedet wurde Daniel Sigrist aus 
der Schulbehörde.

Stabile Finanzen ein bewährtes Team
Die Mitglieder der Rechnungsprü-
fungskommission wurden an diesem 
Abend in ihrem Amt bestätigt. Alle 
bisherigen Mitglieder stellten sich 
erneut zur Wahl – und wurden mit 
Vertrauen wiedergewählt: Andrea 
Brühwiler, Thomas Schönenberger, 
Patrick Widmer und Patricia Willi-
mann setzen ihre Tätigkeit fort. Die 

Jahresrechnung 2024 mit einem 
Ertragsüberschuss von 244’601.15 
Franken wurde einstimmig von den 
anwesenden Stimmberechtigten an-
genommen. 

Erfolgreicher Start für Alfons Brühwiler
Premiere feiern durfte an diesem Abend 
der neue Gemeindepräsident Alfons 
Brühwiler, der seine erste Gemeinde-
versammlung professionell über die 

Bühne brachte. Angenommen wurde 
hier der Kreditantrag von 270’000 
Franken für das Fernwärmeprojekt 
Frohsinnstrasse, als auch die Erfolgs-
rechnung. Der Ertragsüberschuss 

betrug rund 177’131 Franken und wird 
dem Eigenkapital zugeführt. Nach Ab-
schluss der Versammlung blieb noch 
Zeit für einen gemeinsamen Austausch.
� Muriel Lüthi n

Abschied und Aufbruch in Fischingen: Schulpräsident Godi Siegfried verabschiedet sich nach zwölf Jahren im Amt, während Alfons Brühwiler seine erste Gemeindeversammlung souverän leitet.
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Reklame

Der Schlangenzoo in Eschlikon feiert sein 25-jähriges Jubiläum
Am Samstag, 5. und Sonntag, 6. Juli geht das Jubiläumswochenende über die Bühne.

Eschlikon – Im Juli 2000 öffnete der 
Schlangenzoo Eschlikon erstmals seine 
Türen – laut einem alten Zeitungsar-
tikel in der REGI besuchten damals 
rund 300 neugierige Gäste die neue 
Einrichtung. Heute, 25 Jahre später, 
blickt das Team mit Stolz auf eine be-
wegte Geschichte zurück. «Am An-
fang wusste niemand so recht, wohin 
sich das Entwickeln würde», erinnert 
sich Hilde Villars, Mitbegründerin des 
Zoos. Doch über die Jahre «hat sich 
das alles schleichend eingependelt» – 
im besten Sinne. Die Besucherzahlen 
stiegen kontinuierlich, das Interesse an 
Schlangen und Reptilien ist bis heute 
ungebrochen. Fabienne Schmid-Vil-
lars, die heutige Mitinhaberin stieg 
vor rund 15 Jahren ein. 2011 kam Joel 
Müller dazu, heute zuständig für die 
Tierpflege und den Terrarienbau. Er er-
innert sich an die Transformation der 
letzten Jahre: «Wir haben während der 
Corona-Zeit Teile der Anlage erneuert, 
vergrössert und stetig optimiert. Einige 
der ältesten Terrarien stammen noch 
aus der Anfangszeit – die sind jetzt 
ebenfalls 25 Jahre alt.» 

Begegnungen, Bildung und  
Begeisterung
Der Zoo hat sich seither nicht nur räum-
lich weiterentwickelt, sondern auch 
im Angebot: Führungen für Schul-
klassen, Kindergärten und Familien 
gehören längst zum festen Programm. 

«Wir machen über 100 Führungen im 
Jahr», sagt Fabienne Schmid-Villars. 
«Vor den Sommerferien ist bei uns fast 
täglich eine Schulklasse oder ein Kin-
dergarten zu Besuch.» Neu bietet der 
Zoo auch kleinere Führungen speziell 
für Familien an. Neben dem Besucher-
erlebnis hat sich auch der Verkauf von 
Zubehör und individuell gebauten Ter-
rarien etabliert. «Man bekommt bei 
uns alles – vom Tier bis zum passenden 
Zubehör. Wir bauen die Terrarien auf 

Wunsch gleich selbst», so Joel Müller. 
«Es ist alles viel professioneller gewor-
den. Die Einrichtung ist besser, der Ab-
lauf eingespielter – und trotzdem bleibt 
das Erlebnis Schlangenzoo im Mittel-
punkt.» Mit dem 25-jährigen Bestehen 
zeigt sich das gesamte Team zufrieden. 
«Wir haben viel erlebt, viel gearbeitet – 
aber auch viele Kontakte geknüpft. Es 
war eine schöne Zeit», sagt Hilde Vil-
lars. Auch geschäftlich steht der Zoo 
auf stabilem Fundament: «Wir haben 

eine gute Auftragslage und regelmässig 
spezielle Anfragen.»

Jubiläumsfeier mit seltenem Neuzugang
Gefeiert wird das Jubiläum am 5. und 6. 
Juli zwischen 11 und 17 Uhr mit einer 
grossen Jubiläumsfeier auf dem Zooge-
lände. Eine Festwirtschaft mit Zelt, Grill 
und Getränken lädt zum Verweilen ein. 
Für Kinder gibt es einen Malwettbe-
werb mit Preisen, und es gelten an bei-
den Tagen vergünstigte Eintrittspreise: 

Erwachsene zahlen nur 4 Franken, Kin-
der 2 Franken – wie damals zur Eröff-
nung. Zusätzlich gibt es Rabatte auf Zu-
behör und auf Terrarien. Ein besonderes 
Highlight: Kurz vor dem Jubiläum wird 
der Inlandtaipan in die Ausstellung in-
tegriert – die giftigste Schlange der Welt. 
«In der Deutschschweiz sind wir derzeit 
die einzigen mit einem solchen Tier», 
sagt Joel Müller.  Zum Abschluss dankt 
das Team allen Unterstützern: «Wir 
möchten uns bei allen bedanken – bei 
unseren Familien, Freunden und natür-
lich bei den vielen Besuchern aus nah 
und fern, die uns in den letzten Jahren 
begleitet haben.»
� Jan Isler n

Fabienne Schmid-Villars, Joel Müller und Hilde Villars mit einer Blutpython. Alle vier freuen sich auf das Jubiläum ab dem 5. Juli um 11 Uhr.

Grosser Wettbewerb
Machen Sie mit beim Jubiläums-
Wettbewerb! Schreiben Sie uns, 
was Ihr persönliches Highlight im 
Schlangenzoo Eschlikon ist – sei 
es ein unvergesslicher Besuch, eine 
spannende Führung oder Ihr Lieb-
lingstier. 
Schicken Sie Ihre Antwort per E-
Mail an redaktion@regidieneue.ch 
oder per Post an: Regi Die Neue, 
Kettstrasse 40, 8370 Sirnach. Unter 
allen Einsendungen verlosen wir 
einen Familieneintritt, einen Ein-
tritt für zwei Personen sowie einen 
Einzeleintritt. Viel Glück!

Zehn Jahre Pizzeria Rustica in Eschlikon:  
Einladung zum Jubiläums-Apéro
Seit zehn Jahren ist die Pizzeria Rustica in Eschlikon eine feste Grösse im Dorf –  
geführt mit Herz, Handwerk und viel persönlichem Einsatz von Zuzana Sabova.

Eschlikon – Vor rund zehn Jahren, im 
Februar 2015, öffnete die Pizzeria Rus-
tica in Eschlikon ihre Türen. Seither 
ist viel passiert. Inhaberin Zuzana Sa-
bova blickt mit Stolz, Dankbarkeit und 
einer grossen Portion Leidenschaft auf 
ein Jahrzehnt voller Herausforderun-
gen, schöner Begegnungen und Erfolge 
zurück. Ursprünglich führte Zuzana  
Sabova gemeinsam mit ihrem dama-
ligen Partner eine Pizzeria in Sirnach. 
Doch die Belastung als Vollzeitmutter 
und Vollzeitgastronomin wurde zu 
gross – etwas Kleineres musste her. 
Per Zufall entdeckte sie das Lokal in 
Eschlikon – mit Wohnung gleich dar-
über. «Für mich war klar: Das will ich! 
Es war kompakt, übersichtlich und mit 
Baby perfekt – auch wenn es sehr viel 
Arbeit bedeutete.» Die gebürtige Slo-
wakin ist gelernte Hotelfachfrau und 
hat bereits mit 16 in der Gastronomie 
angefangen. 14 Jahre lang leitete sie 
ein Hotel in Deutschland, bevor sie 
2011 in die Schweiz kam. Der Start 
in Eschlikon war vielversprechend: 
Viele Kundinnen und Kunden aus 
Sirnach blieben ihr treu. «Ich konnte 
mir schnell eine Stammkundschaft 
aufbauen, auch dank der grossartigen 
Unterstützung von Frau Würsch vom 
Geschenklädeli Papagei und meiner 
Verwalterin Frau Hauptlin.»

Von Anfang an mit Herz dabei
In den ersten drei Jahren war sie zu 
zweit, seither führt sie den Betrieb 

fast ausschliesslich allein – unter-
stützt von einem kleinen, eingespielten 
Team. «Ich liebe den Kontakt mit den 
Gästen – wenn man quatschen kann 
und Menschen zusammenkommen.» 
Gleichzeitig ist der Lieferdienst heute 
ein wichtiger Pfeiler: «Gerade während 
und nach Corona ist der Lieferdienst 

stark gewachsen. Viele Firmenkunden 
bestellen regelmässig bei uns.» Die Piz-
zeria wurde zweimal renoviert. Der In-
nenraum wurde zuletzt von Maler Jan 
Zimmermann neugestaltet. Auf der 
Speisekarte stehen heute neben Klas-
sikern auch günstige Mittagsmenüs. 
«Ich bereite nach wie vor alle Pizzas 

selbst vor – alles frisch und ordentlich 
belegt. Qualität ist mir sehr wichtig.» 
Und das Schätzen auch viele Gäste aus 
Deutschland, die eigens für eine Pizza 
nach Eschlikon kommen.

Ein Betrieb mit Herz und Familie
«Ich bin ein Dinosaurier – eine, die 
schon lange hier ist. Und ein weibli-
cher noch dazu!», lacht Sabova. Ihre 
Schwester Nika arbeitet seit sieben 
Jahren mit, genau wie Kurier Ilber. 
«Ohne mein Team wäre die Pizzeria 
nur halb so gut.» Auch Tochter And-
rea gehört zum Alltag dazu – sie geht 
hier zur Schule, ist angekommen, ge-
nau wie ihre Mutter. «Ich habe viele 
Freundschaften geschlossen durch die 
Pizzeria. Die Gemeinde, die Schule, 
die Behörden – alle haben uns unter-
stützt. Dafür bin ich sehr dankbar.»

Feier für alle: Jubiläums-Apéro am 
kommenden Sonntag
Zum zehnjährigen Bestehen lädt die 
Pizzeria Rustica alle Kundinnen und 
Kunden, Nachbarn und Neugierigen 
herzlich zur Jubiläumsfeier ein. Am 
Sonntag, 15. Juni 2025, von 15 bis 20 
Uhr, gibt es im Garten der Pizzeria 
einen kleinen Apéro und Imbiss – als 
Dankeschön an die treue Stamm-
kundschaft und alle, die das Lokal 
noch kennenlernen möchten. «Es ist 
nicht immer einfach, alles unter einen 
Hut zu bringen – alleinerziehend und 
selbständig. Aber ich bin dankbar für 

das, was wir hier aufgebaut haben. 
Und ich freue mich auf die nächsten 
zehn Jahre!»
� Jan Isler n

Pizzeria Rustica Eschlikon
Bahnhofstrasse 83, 8360 Eschlikon
Telefon: 071 966 15 66
Montag:	� 11.30 bis 13.30 

17 bis 21.30 Uhr
Dienstag: 	 geschlossen
Mittwoch:	 11.30 bis 13.30 
	 17 bis 21.30 Uhr
Donnerstag: 11.30 bis 13.30 
	 17 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 11.30 bis 13.30 
	 17 bis 21.30 Uhr
Samstag: 	 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag: 	 17 bis 20.30 Uhr

Welche ist Ihre Lieblings-
pizza im Rustica?
Schreiben Sie uns – per Mail an re-
daktion@regidieneue.ch oder per 
Post an Kettstrasse 40, 8370 Sirnach 
– und verraten Sie uns, welche Pizza 
Sie im Rustica am liebsten mögen. 
Mit etwas Glück gewinnen Sie ein 
Abendessen für zwei Personen mit 
Pizza und Getränk bei Zuzana 
Sabova in der Pizzeria Rustica in 
Eschlikon. Einsendeschluss ist der 
22. Juni. Viel Glück!

Zuzana Sabova mit Tochter Andrea im neu gestalteten Innenraum der Pizzeria Rustica – familiär, 
herzlich und bereit für die nächsten zehn Jahre.
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Regional im guten Mittelfeld 

Bericht Benchmark Verwaltungskosten
Verwaltungskosten im Fokus –  
Regionaler Vergleich
An der Budgetversammlung im Novem-
ber 2024 regten zwei Bürger an, die 
allgemeinen Verwaltungskosten der 
Gemeinde vertieft zu prüfen – insbe-
sondere im Vergleich mit anderen Ge-
meinden der Region. Der Gemeinderat 
ist diesem Anliegen nachgekommen 
und hat den beiden Interessierten eine 
entsprechende Benchmarkanalyse vor-
gelegt.
Alle Thurgauer Gemeinden unterliegen 
denselben gesetzlichen Anforderungen 
bei der Erbringung öffentlicher Dienst-
leistungen. Entsprechend ist zu erwar-
ten, dass auch das Kostenvolumen pro 
Einwohner in einem vergleichbaren 
Rahmen liegt. Dennoch gibt es Unter-
schiede. 
Die untenstehende Abbildung liest sich 
wie folgt: Eschlikon weist im Jahr 2023 
einen Nettoaufwand der Allgemeinen 
Verwaltung in Höhe von 323 Franken 
pro Einwohner auf (dargestellt durch 
die Grösse der Blase). Drei weitere Ge-
meinden liegen auf dem Kostenniveau 
von Eschlikon und sind mit einer ver-
gleichbar grossen Blase abgebildet. 
Die Auswertung widerlegt zudem die 
Annahme, dass grössere Gemeinden 
grundsätzlich tiefere Verwaltungskosten 
pro Kopf aufweisen. Zwar ist es möglich, 
eine grosse Gemeinde kosteneffizient 
zu führen – eine Garantie dafür besteht 
jedoch nicht. 

Im regionalen Vergleich liegt Eschlikon 
somit im guten Mittelfeld. Das ist erfreu-
lich und gleichzeitig Ansporn. Weiterhin 
sollen hochwertige Dienstleistungen 
mit einem angemessenen Ressour-
ceneinsatz erbracht werden. Moderne 
IT-Systeme und spezialisierte Fach-
lösungen unterstützen die Verwaltung 
bei der effizienten Aufgabenerfüllung. 
Anregungen für Verbesserungen durch 

die Mitarbeitenden werden gefördert, 
um so kontinuierliche Optimierungen 
zu ermöglichen.
Auch das in Eschlikon eingesetzte Ge-
schäftsleitungsmodell hält dem Kos-
tenbenchmark stand. Die beliebten 
Bevölkerungsanlässe wie der Neu-
jahresempfang, der Neuzuzügerapéro, 
Jungbürgerfeier oder der Gemeinde-
ratskafi - als wichtige Elemente für das 

Zusammenleben in der Gemeinde - fin-
den weiterhin Platz im Budgetrahmen. 
Vielen Dank an die Bevölkerung für 
das Vertrauen und die Unterstützung. 
Der Gemeinderat, die Geschäftsleitung 
und natürlich alle Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung bleiben enga-
giert, wollen sich stetig verbessern und 
stehen gerne für Ihre Anliegen zur Ver-
fügung.

Geschätzte Eschlikerinnen und 
Eschliker
Am 5. Mai habe ich meine Tätig-
keit als Gemeindeschreiber und 
Verwaltungsleiter der Gemeinde 
Eschlikon aufgenommen. Der Start 
ist gelungen: Ich wurde von einem 
engagierten und aufgestellten 
Team herzlich empfangen und 
habe mich von Anfang an sehr 
wohl gefühlt.
Der erste Monat war intensiv 
und abwechslungsreich. Gleich 
am ersten Arbeitstag stand die 
Geschäftsleitungssitzung mit der 
neuen, vollständigen Konstella-
tion auf dem Programm. Bereits 
einen Tag später folgte die erste 
Teamsitzung im neuen Format mit 
der gesamten Verwaltung, gefolgt 
von der ersten Gemeinderats-
sitzung. Nach verschiedenen Ein-
führungen und Vorstellungen der 
Abteilungen durfte ich bei einer 
Rundfahrt die schöne Gemeinde 
Eschlikon näher kennenlernen – 
von idyllischen Wohnquartieren 
über charmante Dorfteile bis hin 
zur grossen, interessanten Indus-
trie.
In der zweiten Woche nahm ich 
an der jährlichen Gemeinde-
schreiber-Tagung teil, die erste 
Gelegenheiten zum Austausch mit 
Kolleginnen und Kollegen bot. Am 
18. Mai fand der Abstimmungs-
sonntag statt, den ich gemeinsam 
mit einem gut eingespielten Team 
erfolgreich begleiten durfte. Am 
23. Mai folgte das alljährliche 
Sommerfest mit allen Mitarbei-
tenden der Gemeinde, inklusive 
vorgängigem Plauschschiessen im 
Schützenhaus Hurnen – ein schö-
ner und gelungener Abend.
Besonders freue ich mich auf die 
Zusammenarbeit mit dem Ver-
waltungsteam, dem Gemeinde-
rat und den Austausch mit der 
Bevölkerung. Der erste offizielle 
Treffpunkt wird an der Gemeinde-
versammlung vom 19. Juni sein. 
Ich freue mich auf viele persön-
liche Begegnungen und darauf, 
gemeinsam mit Ihnen die Zukunft 
Eschlikons aktiv mitzugestalten.

Oliver Kurz
Gemeindeschreiber 
und Verwaltungsleiter

AUS DER SICHT VON 
OLIVER KURZ 

Grundeigentümergespräche Ortsdurch-
fahrt
Die erste Runde der Gespräche konnte 
mit fast allen betroffenen Grundeigentü-
mern durchgeführt werden. Nebst diesen 
waren am Gespräch das kantonale Tief-
bauamt, das beauftragte Planungsbüro 
sowie das Gemeindepräsidium beteiligt. 
Die erfassten Rückmeldungen fliessen 
nun in die weitere Planung ein. Ein nicht 
einfaches Unterfangen. Nach den Som-
merferien (zirka ab September) beginnt 
die zweite Runde der Gespräche, in wel-
cher den Betroffenen die Planungsergeb-
nisse/-korrekturen dargelegt werden. Im 
2026 soll das Auflageprojekt erarbeitet 
werden (Einwendungsverfahren), sodass 
das Ausführungsprojekt 2027 öffentlich 

aufgelegt werden kann. Die umfangrei-
chen Arbeiten zur Sanierung und Aufwer-
tung der Ortdurchfahrt sollen im Frühling 
2028 beginnen und dauern zirka zwei 
Jahre.

Sanierung Spielplatz Herdern
Der Spielplatz Herdern (zwischen Fuss-
ball- und Tennisplatz) ist in die Jahre ge-
kommen und muss saniert/erneuert wer-
den. Im Budget 2025 sind dafür 80‘000 
Franken vorgesehen. Nach Gesprächen 
mit Vertreterinnen des Elternvereins 
Wallenwil-Eschlikon und Einholen von 
entsprechenden Offerten, ist die Ge-
schäftsleitung zum Schluss gekommen, 
die Arbeiten an die Firma Preisigarten, Bi-
chelsee und Ressel, Tuttwil zu vergeben.

Nach Vorliegen der Baubewilligung wird 
mit den Arbeiten voraussichtlich nach 
den Sommerferien begonnen, sodass 
diese bis zu den Herbstferien abge-
schlossen werden können. Gewisse Teil-
bereiche müssen dann zirka sechs Wo-
chen abgesperrt bleiben, damit alles gut 
verwurzelt ist, bevor die Flächen bespielt 
werden können. Allenfalls sind Nachsaa-
ten im Frühjahr 2026 nötig.

Ersatz Markisen Gemeindehaus
Nachdem im Jahre 2023 die Fassade 
des Gemeindehauses saniert wurde, 
werden in diesem Jahr die Senkrecht-
markisen ersetzt. Dafür sind im Budget 
2025 30‘000 Franken vorgesehen. Die 
Geschäftsleitung hat den Auftrag zum 

Ersatz an die Firma Luchsinger AG, Aa-
dorf vergeben. Mit dem Ersatz verbunden 
ist auch die Instandstellung der elektri-
schen Ausrüstung, welche unteranderem 
dafür sorgt, dass die Markisen bei star-
ker Sonneneinstrahlung selbstständig 
schliessen, beziehungsweise bei Wind 
und Regen automatisch hochgehen.

Einweihung Fussballplatz
Beachten Sie dazu das Inserat in dieser 
Ausgabe. Die Verantwortlichen des Fuss-
ballclubs und der Gemeinde freuen sich, 
viele Interessierte am Anlass begrüssen 
zu dürfen. Der Anlass beginnt um 14 Uhr. 
Die Ansprachen finden um 18 Uhr vor 
der offiziellen Übergabe des Platzes um 
18.30 Uhr statt.

AUS DEM GEMEINDERAT UND DER GESCHÄFTSLEITUNG

8360 Eschlikon
fenstergautschi.ch

Qualitätsfenster in Holz, Holzmetall und  
Kunststoff in allen Grössen und FormenGAUTSCHI FENSTERBAU AG

Für ein starkes Stück 
Thurgau!

Domenic Schneider
Thurgauer eidg. Kranzschwinger



Seite 6	   – � Freitag, 16. Mai 2025ESCHLIKER NACHRICHTEN

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

B. Hollenstein AG
Zimmerei /Schreinerei

www.hollensteinag.ch

Auf den Kopf
getroffen. Innenausbau von
Hollenstein. Spitzenqualität
zu fairen Preisen.

wirtschaftsportal-ost.ch/unsere-region

Unsere Region.

Unser Potenzial.

Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon

Persönlicher Hörservice - 
bequem bei Ihnen daheim.

076 277 69 96 • hoerstudio-meier.ch

Die Teilrevision des Kantonalen Richtplans 2024/2025 erfordert auch eine Änderung 
des Planungs- und Baugesetzes (PBG; RB 700) und des Gesetzes über Strassen und 
Wege (StrWG; RB 725.1). Die Ergebnisse liegen zur Vernehmlassung vor und werden 
öffentlich bekannt gemacht:

– Kantonaler Richtplan, Teilrevision 2024/2025 (Entwurf März 2025) 
– �Entwurf für eine Änderung des Planungs- und Baugesetzes (PBG;  

RB 700) und des Gesetzes über Strassen und Wege (StrWG; RB 725.1) 

Zwischen der Teilrevision des Kantonalen Richtplans 2024/2025 und den beiden Ge-
setzesanpassungen besteht ein enger Sachzusammenhang. Gestützt auf Artikel 4 
des Bundesgesetzes über die Raumplanung (RPG; SR 700) und § 28 des Planungs- 
und Baugesetzes (PBG; RB 700) wird der Richtplanentwurf (Stand: März 2025) öf-
fentlich bekannt gemacht. Parallel dazu wird der Entwurf mit den beiden Gesetzes-
anpassungen in die verwaltungsexterne Vernehmlassung gegeben. 

Auflageort:	 �Amt für Raumentwicklung, Verwaltungsgebäude 
Promenade, 8510 Frauenfeld

Dauer der Auflage:	 12. Mai bis 6. September 2025 
Zeiten:	 �Montag bis Freitag, 07.45 bis 11.45 und  

13.15 bis 17.00 Uhr 

Die beiden Entwurfsvorlagen können auch im Internet eingesehen werden: 
https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/teilrevision-kantonaler-richtplan-2024-2025 
https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/revision-pbg-und-strwg 

Die Vernehmlassungsverfahren werden mit dem Online-Tool «e-Vernehmlassungen» 
durchgeführt. Damit kann die Stellungnahme papierlos, einfach und auf Wunsch ge-
meinsam im Team erfasst und übermittelt werden. Die digitale Erfassung erleichtert 
nicht nur die Teilnahme am Mitwirkungsverfahren, sondern trägt auch zu einer ef-
fizienten Auswertung der eingereichten Stellungnahmen bei. Weitere Informationen 
dazu finden Sie ebenfalls im Internet (vergleiche oben).

Alle sind eingeladen, sich innerhalb der Auflagefrist zu den beiden Entwurfsvorlagen 
zu äussern. 

Bitte benützen Sie für Ihre Stellungnahmen das Online Tool «e-Vernehmlassungen». 

Stellungnahmen, die nicht im Online Tool «e-Vernehmlassungen» erfasst werden, 
sind zu richten an: Kanton Thurgau, Amt für Raumentwicklung, Verwaltungsgebäu-
de Promenade, 8510 Frauenfeld

Eschlikon, 13. Juni 2025� Gemeinderat Eschlikon

Einladung zur Gemeindeversammlung der Politischen 
Gemeinde Eschlikon vom Donnerstag, 19. Juni 2025, 
19.00 Uhr in der Aula Schulhaus Bächelacker, Eschlikon 
Der Gemeinderat lädt zur Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2025 ein. 
Folgende Traktanden stehen an:

1. Protokoll Gemeindeversammlung vom 27. November 2024
2. Jahresrechnung 2024
    a) Genehmigung Jahresrechnung
    b) Deckung Aufwandüberschuss durch Entnahme aus Eigenkapital
3. �Genehmigung der jährlich wiederkehrenden Mietausgabe von CHF 90’792  

für die Bibliothek im REGI-Areal
4. Verschiedenes und allgemeine Umfrage

Stimmberechtigung
Stimmberechtigt an der Gemeindeversammlung sind in der Gemeinde wohnhafte 
Schweizer Bürgerinnen und Bürger, die das 18. Altersjahr vollendet haben.

Heft mit Botschaft und Anträgen
Der Gemeinderat hat entschieden, dass aus Kosten- und Ressourcengründen keine
Botschaften verteilt werden. Sämtliche Informationen finden Sie unter
www.eschlikon.ch/botschaft oder mittels nebenstehendem QR-Code.
Auf Wunsch können Exemplare der detaillierten Botschaft gratis bei 
der Gemeindeverwaltung (gemeinde@eschlikon.ch / 071 973 99 11) 
bestellt oder abgeholt werden.

Stimmausweis
Als Stimmausweis gilt der persönlich erhaltene Stimmausweis, welcher als Post-
karte versandt wird. Der Stimmausweis ist beim Eintritt ins Versammlungslokal 
abzugeben. Fehlende Stimmausweise sind rechtzeitig, d.h. bis spätestens Dienstag, 
17. Juni 2025, bei der Gemeindekanzlei gemeinde@eschlikon.ch oder per Telefon 
071 973 99 23 zu verlangen. 

Beratende Mitwirkung
Gemäss Gemeindeordnung Art. 7 können in der Gemeinde Eschlikon wohnhafte 
Schweizer Jugendliche ab 16 Jahren sowie niedergelassene Ausländerinnen und 
Ausländer ab 16 Jahren an der Gemeindeversammlung beratend mitwirken. Eine 
solche Teilnahme ist bis am Dienstag, 17. Juni 2025 bei der Gemeindekanzlei anzu-
melden.

Eschlikon, 17. Juni 2025� Gemeinderat Eschlikon

Antrag Identitätskarte  
auf der Gemeinde
Ist Ihre Schweizer Identitätskarte (ID) 
noch gültig? Damit Sie einen ent-
spannten Einstieg in die Sommer-
ferien geniessen können, prüfen Sie 
bitte rechtzeitig die Gültigkeitsdaten 
Ihrer Reisedokumente. Benötigen Sie 
eine ID, dürfen Sie diese bei den Ein-
wohnerdiensten Eschlikon beantragen. 
Benötigen Sie zusätzlich einen Pass, 
wenden Sie sich bitte an die kantonale 
Ausweisstelle und profitieren Sie dabei 
vom Kombiangebot.  
Für die Beantragung einer Identitäts-
karte ist das persönliche Erscheinen 
am Schalter der Einwohnerdienste 
unerlässlich. Kinder und unmündige 
Personen sind durch die sorge- oder 
vormundschaftsberechtigte Person zu 
begleiten. 
Bei Anträgen für Kinder ist das schrift-
liche Einverständnis der zweiten sorge-
berechtigten Person (anderer Elternteil) 
vorzuweisen. Die Vorlage für die Einwil-
ligungserklärung finden Sie auf unserer 
Homepage. Bei Trennungen oder Schei-
dungen ist der Sorgerechtsentscheid 
des Gerichtes vorzulegen. Bei nicht 
verheirateten Paaren ist eine amtliche 
Sorgerechtsregelung mitzubringen. Die 
Einwohnerdienste Eschlikon überneh-
men somit die gleiche Praxis, welche 
bereits bei den kantonalen Ausweisstel-
len herrscht.
Bitte beachten Sie, dass die Produktion 
der Identitätskarte 5 bis 10 Tage dauern 
kann.

Bereit für den Sommer

Ein neues Kapitel am Wasser 
Das Parkbad an der Murg in Münchwilen 
ist jetzt bereit für den Sommer

Nach einem umfassenden Neubau der 
Hochbauten zeigt sich das traditionsrei-
che Freibad in Münchwilen bereit für die 
Zukunft – mit zeitloser Architektur, gebaut 
aus einheimischem Holz, und einem 
offenen, einladenden Charakter, der Alt 
und Jung gleichermassen anspricht. Die 
neuen Gebäude schmiegen sich har-
monisch in die Umgebung und schaffen 
Raum zum Ankommen, Umziehen, Ge-
niessen. Alles wirkt luftig, hell, durchdacht 
– und dabei angenehm unaufgeregt.

Das Projekt ist mehr als ein Bau –  
es ist ein Gemeinschaftswerk. 
Vier Gemeinden – Münchwilen, Sirnach, 
Eschlikon und Fischingen – haben ge-
meinsam mit der Genossenschaft Park-
bad an der Murg ein klares Zeichen 
gesetzt: für nachhaltige Bauweise, für 
Naherholung vor der Haustür, für Le-
bensqualität in der Nähe und somit auch 
für den Erhalt des Parkbad an der Murg. 
Eine nicht mehr wegzudenkende Institu-
tion im Bezirk und wichtige Einrichtung 
zur sinnvollen Freizeitgestaltung in der 
Sommerzeit.

Geplant vom Zürcher Büro Baumgartner 
Bär Architekten, besticht der Neubau 
durch seine Schlichtheit und Wärme. 
Und durch seine Wirkung: Das neue 
Parkbad ist kein lauter Erlebnispark – es 
ist ein Ort, an dem sich Familien ent-
spannen, Kinder im Wasser planschen, 
Senioren ihre Bahnen ziehen und Freun-

deskreise bis zum Sonnenuntergang ver-
weilen. Am Samstag, 28. Juni 2025, wird 
das neue Parkbad feierlich eröffnet. Es 
wird gesprochen, gefeiert, gelacht – und 
es darf gebadet werden. 
Der Sommer kann kommen. Und mit ihm: 
das Gefühl von Ferien daheim.
Weitere Informationen: https://parkbad.ch 

Parkbad – Neuer Umkleidebereich

 Freitag, 27. Juni 2025
 19:30 Uhr 

 Texte von Gianni Rodari und Peter Bichsel: Bruno Schüepp 
 Musik: Manuel Böbel 
 mit kleinem Sommerapéro

Sommer
Geschichten und Musik

www.bibliothek-eschlikon.info/Netbiblio

   Anmeldungen: bibliothek@eschlikon.ch
   Ifangstrasse 24, 8360 Eschlikon
   Eintritt CHF 10.- / beschränkte Platzzahl
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Ein Anlass für alle Velobegeisterten

Rad Schweizermeisterschaften
Am 28./29. Juni finden im Hinterthur-
gau die Rad Schweizermeisterschaften 
statt. Auch die Gemeinde Eschlikon ist 
Teil der befahrenen Strecken.

Der Velo Club Fischingen hat vom na-
tionalen Verband Swiss Cycling den 
Auftrag erhalten, die Rad Schweizer-
meisterschaften auf der Strasse durch-
zuführen. In der Kategorie Schüler 
werden dabei Rennen im Rahmen der 
nationalen Serie «Swiss Road Series» 
durchgeführt, während die anderen 
Kategorien bis zu den Profis an den 
beiden Tagen um das begehrte Trikot 
des Schweizermeisters, beziehungs-
weise der Schweizermeisterin kämpfen 
werden. Zum Programm gehören auch 
die Rennen der Paracycler in der ste-
henden und liegenden Kategorie. Der 

Start-/Zielbereich befindet sich beim 
Schulhaus Oberwangen.
Die Rennen stehen, mit Ausnahme der 
Profis, im Zeichen des Nachwuchses und 
der Nachwuchsförderung, welche eine 
wichtige Zielsetzung des VC Fischingen 
darstellen. Es werden rund 400-500 
Rennfahrerinnen und Rennfahrer über 
das gesamte Wochenende erwartet.

Das genaue Programm, sowie die zu 
befahrenden Strecken, können unter 
https://www.vcfischingen.ch/sm2025 
abgerufen werden. Die Gemeinde Esch-
likon ist dabei auch Teil der Streckenfüh-
rung. Ein Anlass für alle Velobegeisterten!

Eschlikon ist eine lebendige, moderne und attraktive Gemeinde mit rund 4‘900 Einwoh-
ner/innen und liegt im schönen Hinterthurgau. Für die Lehrzeit vom 1. August 2026 bis 
31. Juli 2029 bieten wir motivierten und engagierten Jugendlichen einen spannenden 
und abwechslungsreichen Einstieg ins Berufsleben. In unserer Gemeindeverwaltung er-
wartet dich ein vielseitiges Arbeitsumfeld, in dem du Verantwortung übernehmen und 
dich weiterentwickeln kannst. Wir vergeben eine Lehrstelle als:

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Fachrichtung öffentliche Verwaltung

Das bringst du mit:
• �Sekundarschulabschluss Stammklasse E mit guten schulischen Leistungen
• �Interesse an administrativen Arbeiten und am politischen Geschehen
• �Freundliches Auftreten gegenüber Kunden und Mitarbeitenden
• �Lernbereite und begeisterungsfähige Persönlichkeit mit Verantwortungsbewusstsein
• �Zuverlässigkeit, Engagement und Teamfähigkeit
• �Selbständigkeit und Diskretion

Das bieten wir:
• �Qualifizierte Ausbildung in einem motivierten Team
• �Persönliche Betreuung durch erfahrene Berufsbildner/innen
• �Einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag mit Verantwortung
• �Freundliches, kollegiales und hilfsbereites Arbeitsumfeld

Die Ausbildung dauert drei Jahre und basiert auf dem Modelllehrgang der Branche für 
öffentliche Verwaltung. Der Arbeitsplatz befindet sich in unseren modern ausgestatte-
ten Büros an der Wiesenstrasse 3 in Eschlikon.

Du interessierst dich für die Abläufe der öffentlichen Verwaltung und wünschst eine 
abwechslungsreiche kaufmännische Grundausbildung? Dann ist die Lehre bei der Ge-
meinde Eschlikon genau das Richtige für dich!

Wir freuen uns über deine Bewerbungsunterlagen inkl. Motivationsschreiben, Lebenslauf 
mit Foto, Zeugniskopien und allfälligen Schnupperlehrbewertungen. Bitte sende deine 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an personal@eschlikon.ch. Wir freuen uns auf dich!

Für weitere Auskünfte darfst du dich gerne an Erza Sadiku wenden (Tel. 071 973 99 12).

Sommerfest der  
Gemeinde Eschlikon
Am Freitag, 23. Mai, lud die Geschäfts-
leitung der politischen Gemeinde 
Eschlikon die Mitarbeitenden und den 
Gemeinderat zu einem Sommerfest 
ein. Eine willkommene Gelegenheit, 
sich auszutauschen und die Vernet-
zung innerhalb der Verwaltung zu 
stärken. Vor dem geselligen Teil fand in 
der Schiessanlage Hurnen ein freiwil-
liges Schiessen statt, das bei einigen 
sportlichen Ehrgeiz weckte. Wegen des 
unbeständigen und frischen Wetters 
wurde der anschliessende Teil des An-
lasses in den Werkhof verlegt, was der 
Stimmung jedoch keinen Abbruch tat. 
Gemeindepräsident Bernhard Braun 
begrüsste die Anwesenden herzlich 
und sprach ein grosses Dankeschön 
an das gesamte Team aus. In seiner 
Ansprache verglich er die Mitarbei-
tenden mit einem Zahnrad: «Damit es 
rund läuft, braucht es alle – jede und 
jeder Einzelne ist wichtig.» Seine Worte 
fanden grossen Anklang und unterstri-
chen die Wertschätzung des täglichen 
Engagements. Für das leibliche Wohl 
sorgte Waltis Genuss Werkstatt mit 
frischer Pizza. Das Blaue Kreuz bot 
alkoholfreie Erfrischungen vom Mock-
tail-Wagen an. Ein gelungener Abend 
mit persönlichen Gesprächen und Ge-
meinschaftsgeist.  

Einweihungsfest 

Torwandschiessen

Speedmaster

Kostenlose Angebote

FUssballplatz

Festwirtschaft mit familienfreundlichen PReisen

14:00 -21:00 Uhr

Herdernstrasse 11

8360 Eschlikon

Autogrammstunde FC Wil

Softeis

Fussballspiele vom FC Eschlikon

Bitte kommen Sie wenn möglich zu Fuss oder mit dem Velo

Bei jedem WEtter -
FestzeltSamstag,14. Juni 2025 

13.30 Uhr - Junioren C
16.00 Uhr - Frauen 3. Liga 
18.30 Uhr - Herren 4. Liga - Eröffnungsspiel neuer Fussballplatz

Eschlikon ist eine lebendige, moderne und attraktive Gemeinde mit rund 4‘900 Ein-
wohner/innen und liegt im schönen Hinterthurgau. Mit der steigenden Anzahl der zu 
betreuenden Kinder, suchen wir per 18. August 2025 oder nach Vereinbarung ein/e 

Mitarbeiter/in für unsere Familienergänzende 
Tagesbetreuung (50 – 60 % Jahresarbeitszeit)
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• �Betreuung der Kinder
• �Gestaltung der Mittags- und Nachmittagsbetreuung
• �Kontakt zu Eltern, Lehrpersonen, Schulleitung
• �Hausaufgabenbetreuung
• �Planung von diversen Projekten
• �Diverse administrative Aufgaben
• �Tagesverantwortung bei Abwesenheit der Leitung
• �Einsatz während 5 Wochen Ferienbetreuung im Jahr

Ihr Profil:
• �Abgeschlossene Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung Kind (zwingende Voraus-

setzung)
• �Freude an der Arbeit mit Kindern
• �Fahrausweis Kategorie B
• �Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität

Sie arbeiten während der Schulzeit an drei bis vier Tagen pro Woche. Zudem sind wäh-
rend 5 Schulferienwochen Einsätze im Rahmen der Ferienbetreuung zu leisten. In den 
restlichen Schulferien können Ferien bezogen oder die Stunden der Jahresarbeitszeit 
kompensiert werden.

Ihre Vorteile:
Sie erwartet eine attraktive, vielseitige und interessante Tätigkeit mit hoher Eigenver-
antwortung und fortschrittlichen Anstellungsbedingungen, ein moderner Arbeitsplatz 
sowie die Möglichkeit zur Weiterbildung.

Möchten Sie Teil unseres eingespielten Teams werden? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an personal@eschlikon.ch. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an die Leiterin Familienergänzende Tages- 
betreuung, Céline Olczak, celine.olczak@eschlikon.ch, Telefon 071 973 85 08.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

Herzliche Glück
wünsche zur Hochzeit
Rebecca Dähler, Sachbearbeiterin Ge-
sellschaft hat am 6. Juni 2025 geheira-
tet und trägt nun den Namen Rebecca 
Ackermann. Wir freuen uns mit ihr und 
gratulieren dem Ehepaar von Herzen. 
Für den gemeinsamen Weg wünschen 
wir alles Liebe, viel Glück und natürlich 
beste Gesundheit!
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Veranstaltungskalender 2025
Wann Was Wo Wer

Juni

14.06. 13.30 Uhr – 18.30 Uhr Einweihungsfest Fussballplatz, 
Eschlikon

Fussballplatz, Herdernstrasse 11, 
8360 Eschlikon –

14.06.2025 – 
15.06.2025 08.00 Uhr – 12.00 Uhr Standerneuerungsschiessen 

in Hurnen
300 m Schiessanlage Hurnen, 
Hurnen, 8360 Eschlikon Schützen Eschlikon

19.06.2025 19.00 Uhr Gemeindeversammlung  
Politische Gemeinde

Aula Schulhaus Bächelacker, Eschlikon, 
Wiesenstrasse 3, 8360 Eschlikon

Politische Gemeinde 
Eschlikon

19.06.2025 im Anschluss
a.o. Schulgemeinde- 
versammlung, Abscchluss 
Mietvertrag mit GWG

Aula Schulhaus Bächelacker, Eschlikon, 
Wiesenstrasse 3, 8360 Eschlikon VSG Eschlikon

20.06.2025 15.00 Uhr – 19.00 Uhr Sprechstunde mit dem  
Gemeindepräsidenten

Sitzungszimmer Gemeinde- 
verwaltung, Wiesenstrasse 3,  
8360 Eschlikon

Bernhard Braun,  
Gemeindepräsident

20.06.2025 – 
21.06.2025 16.00 Uhr – 17.30 Uhr Standerneuerungsschiessen 

in Hurnen
300 m Schiessanlage Hurnen, 
Hurnen, 8360 Eschlikon Schützen Eschlikon

21.06.2025 09.15 Uhr – 11.15 Uhr Buchstart – ein Angebot für 
die Kleinsten

Bibliothek Eschlikon, Ifangstrasse 24, 
8360 Eschlikon Bibliothek Eschlikon

27.06.2025 14.00 Uhr – 16.00 Uhr Spielen 60+ Seniorentreff am Kreisel, Bahnhof-
strasse 34b, 8360 Eschlikon Gemeinde Eschlikon

27.06.2025 – 
29.06.2025 18.00 Uhr – 16.00 Uhr Grümpelturnier FC Eschlikon Herdern, Herdernstrasse 11, 8360 

Eschlikon FC Eschlikon

27.06.2025 19.30 Uhr – 21.30 Uhr Sommer: Geschichten und 
Musik in der Bibliothek

Bibliothek Eschlikon, Ifangstrasse 24, 
8360 Eschlikon Bibliothek Eschlikon

28.06.2025 – 
29.06.2025 - Rad Schweizermeister- 

schaften Strasse

Durchfahrt von Balterswil über Ziel-
wies – Buchenacker – Stutz – Hurnen 
- Richtung Vogelsang

Velo Club Fischingen

Juli

07.07.2025 – 
10.08.2025 - Sommerfeien VSG Eschlikon 8360 Eschlikon / Wallenwil VSG Eschlikon

09.07.2025 11.15 Uhr Senioren-Mittagstisch Restaurant Post, Bahnhofstrasse 7, 
8360 Eschlikon
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AGENDA 60+

Spielen 60+: 

Freitag, 27. Juni, 14 Uhr im Seniorentreff am Kreisel in Eschlikon
Gemeinsames Spielen macht Freude: neue Menschen – neue Spiele – zu-
sammen plaudern

Forum 60+: Fast 60 Jahre in der Luft

Sommerpause bis September

Singen 60+ : 

Sommerpause bis September

Stammtisch 60+: 

Jeden Dienstag ab 14 Uhr im Café City Treff in Eschlikon
In lockerer Atmosphäre etwas trinken, plaudern und sich kennenlernen

Mitwirkung Gewässerraumlinienpläne  
Gemeinde Eschlikon
Gestützt auf § 9 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) und gemäss Be-
schluss des Gemeinderates vom 25. Januar 2024 werden folgende Pläne und Grund-
lagen öffentlich zur Mitwirkung bekannt gemacht:

Gewässerraumlinienplan gesamte Gemeinde (Übersicht & Verzichtsab-
schnitte), Detailplan Josafatstalbach, Detailplan Sandbach, Detailplan 
Kwattbach, Detailplan Soorbach, Detailplan Waldbach, Detailplan Weier-
bach, Detailplan Bahngraben Ost, Detailplan Bahngraben West, Planungs-
berichte und Technische Dokumentationen

Infoveranstaltung:
Die Gemeinde organisiert am 30. Juni 2025 um 19.00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung bezüglich den geplanten Gewässerraumlinienplänen. Die Veranstaltung ist 
öffentlich und findet in der Aula Schulhaus Wallenwil statt. Wir freuen uns auf Ihr Er-
scheinen.

Mitwirkung: 
Zu den obengenannten Unterlagen kann sich jedermann während der Mitwirkungsfrist 
äussern. Stellungnahmen sind innerhalb der Frist schriftlich an den Gemeinderat Eschli-
kon, Wiesenstrasse 3, 8360 Eschlikon, zu richten. 

Mitwirkungsfrist: 	 01. Juli 2025 bis 31. Juli 2025

Publikation ab:	 01. Juli 2025

Publikationsort: 	� Gemeindeverwaltung Eschlikon, Wiesenstrasse 3, Eschlikon 
(2. Stock, vor Eingang Abteilung Bau und Umwelt) oder auf 
unserer Homepage unter www.eschlikon.ch/ortsplanung 

Eschlikon, 13. Juni 2025� Gemeinderat Eschlikon

Unsere Sommeröffnungszeiten! 
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde Eschlikon jedes Jahr im Sommer  
reduziert geöffnet hat. Die diesjährigen Sommeröffnungszeiten vom 7. Juli 2025 
bis 3. August 2025 gestalten sich wie folgt:
Tag	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 bis 11.30	 geschlossen
Dienstag	 08.00 bis 11.30	 geschlossen
Mittwoch	 08.00 bis11.30	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 bis 11.30	 geschlossen
Freitag	 08.00 bis 11.30	 geschlossen

Am Freitag, 1. August 2025 bleibt die Verwaltung aufgrund des National-
feiertages geschlossen. 

Selbstverständlich dürfen Sie gerne Termine ausserhalb der Öffnungszeiten mit 
uns vereinbaren.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

Eschliker 
Nachrichten:
Die nächste Ausgabe  
erscheint am 18. Juli 2025

Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidenten
Freitag, 20. Juni 2025, 15 bis 17 Uhr, 
Sitzungszimmer Gemeindehaus Eschlikon,  
(bitte am Eingang läuten bei Sitzungszimmer)

Nächste Sprechstunde:  26. September 2025

Empfang vom Eidgenössischen Turnfest 
Alle sechs Jahre wird der nationale Turngrossanlass durchgeführt: Das Eidgenös-
sische Turnfest. 

Dieses Jahr findet es in Lausanne statt. 

Über 100 Turnende aus Eschliker Turnvereinen werden am Wochenende vom 
14./15. (Einzelturnen) und vom 21./22. Juni (Vereinsturnen) teilnehmen. 

Und wie es Tradition ist, werden die Teilnehmer von Eidgenössischen Anlässen zu 
Hause abgeholt. 

Die Turnerinnen und Turner kommen mit dem Zug am Sonntag, 22. Juni, um 
17.04 Uhr in Eschlikon an. 

Dann werden Vereinsdelegationen und die Bevölkerung bereitstehen, um die Tur-
nerinnen und Turner zum Festzelt beim Fussballplatz zu begleiten. 

Dort stossen wir dann auf die Erfolge am ETF an. Kommen Sie am Sonntag,  
22. Juni 2025, um 17 Uhr zum Bahnhof Eschlikon (Nordseite) und empfangen 
Sie die Turnerschar.

Nicht vergessen!

Nächste 

Papier- und Karton-
sammlung

in Eschlikon, Wallenwil und 
Hurnen zu Gunsten der  
Schullagerkasse am:

Dienstag, 1. Juli 2025
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Bezirksfest der EDU in Aadorf  
mit vielfältigem Kulturprogramm

Während die christliche Worship-Musik in den USA zu einer Multi-Milliarden-Dollar-Industrie herangewachsen ist und Superstars wie Lauren Daigle mit aus-
verkauften Tourneen Millionen von Fans begeistern, zeigt die Schweizer Kirchenmusikszene am Samstag, 21. Juni, ihre eigenen beeindruckenden Talente. 

Aadorf – Am Samstag, 21. Juni rückt 
die EDU Aadorf die lokale christliche 
Musikszene ins Scheinwerferlicht und 
bietet dem Schweizer Lobpreismusiker 
Dän Zeltner eine Plattform auf dem 
Gemeindeplatz Aadorf.
Das Gründungsfest der EDU Aadorf 
verbindet Musik, Kultur und Politik zu 
einem besonderen Ereignis, das gleich-
zeitig das 50-jährige Bestehen der 
EDU Schweiz würdigt. «Wir möchten 
der Bevölkerung die Möglichkeit ge-
ben, die EDU besser kennenzulernen 
und gleichzeitig Aadorf kulturell ins 
Scheinwerferlicht rücken», erklärt der 
Präsident der neu gegründeten Orts-
partei, Tigran Avakian.

Vielfältiges Programm von Lobpreis 
bis Line Dance
Neben Dän Zeltners Lobpreis-
musik erwartet die Besucher ein 

abwechslungsreiches Programm: 
Die Thurgauer Jodelspatzen und ein 
Jugend-Jodelchor werden traditio-
nelle Schweizer Klänge darbieten, 
während die Crazy Chicken Dancers 

Toggenburg mit amerikanischem Line 
Dance für internationale Tanzfreude 
sorgen.
«Unser Fest spiegelt die kulturelle 
Vielfalt wider, die unsere Gesellschaft 

prägt», betont die EDU Aadorf. Die 
Veranstaltung wird gemeinsam mit 
der EDU-Sektion Wil grenzüber-
schreitend gefeiert und unterstreicht 
den Fokus der Partei auf starke, kri-
senresistente Beziehungen.

Brücken bauen in herausfordernden 
Zeiten
Die EDU Aadorf sieht sich als Antwort 
auf aktuelle gesellschaftliche Heraus-
forderungen. Trotz materiellen Wohl-
stands in der Schweiz identifiziert die 
Partei problematische Entwicklungen: 
Scheidungsraten von über 40 Prozent, 
rückläufige Geburtenraten von nur 
noch ein bis zwei Kindern pro Familie, 
zunehmende Einsamkeit und wach-
sender Egoismus in der Gesellschaft.
«Die Lösung liegt in unserer Mentali-
tät und unserem Miteinander», erklärt 
Tigran. «Es geht darum, wie wir uns 

gegenseitig helfen und unterstützen, 
und wie wir alle gemeinsam zum Ge-
lingen unserer Gemeinde beitragen – 
über Parteigrenzen hinweg.»

Kirchenmusik als kultureller Brücken-
schlag
Mit der Präsentation von Dän Zeltner 
positioniert sich die EDU als Förde-
rin christlicher Kultur in der Schweiz. 
Während in den USA über 1000 christ-
liche Radiostationen mehr als 18 Mil-
lionen wöchentliche Hörer erreichen 
und das Genre zu den am schnellsten 
wachsenden zählt, möchte die EDU 
auch der Schweizer Kirchenmusik-
szene zu mehr Sichtbarkeit verhelfen.
Das Bezirksfest der EDU beginnt am 
Samstag, 21. Juni, um 17 Uhr auf dem 
Gemeindeplatz Aadorf. 
Der Eintritt ist frei.
� Tigran Avakian  n

Der Schweizer Lobpreismusiker Dän Zeltner wird auf dem Gemeindeplatz in Aadorf auftreten.

Erfolgreicher Start und Tag der offenen Tür 
Die neue Saison beim TC Eschlikon ist in vollem Gange. Besonders das Juniorentraining ist 

erfolgreich angelaufen: Begeisterte Kinder und engagierte Trainer sorgen für eine dynamische 
Lernatmosphäre, in der die Nachwuchstalente ihre Fähigkeiten weiterentwickeln können.

Eschlikon – Bei den Erwachsenen 
sind die ersten Runden der Interclub-
Spiele abgeschlossen und es stehen die 
entscheidenden Auf- und Abstiegspar-
tien bevor. Spannung und sportlicher 
Ehrgeiz sind garantiert, während sich 
die Spieler auf diese wichtigen Begeg-
nungen vorbereiten. Ein besonderes 
Highlight steht am 28. Juni bevor: Der 
Tennisclub lädt alle Interessierten von 
11 bis 17 Uhr zum Tag der offenen Tür 
ein. Ein Anlass, der für jeden etwas zu 
bieten hat – von Schnuppertennis über 
die Nutzung der Ballmaschine bis hin 
zur Aufschlag-Tempomessung. Zu-
dem wird die neue LED-Beleuchtung 
feierlich eingeweiht, die für perfekte 
Spielbedingungen auch in den Abend-
stunden sorgt. Abgerundet wird der 
Tag mit Spiel, Spass und einem gemüt-
lichen Apéro.

Ob Tennis-Neuling oder erfahrene 
Spielerin – am 28. Juni ist jeder will-
kommen, den Tennisclub Eschlikon 
und sein vielfältiges Angebot ken-
nenzulernen. Wer Lust auf spannende 

Ballwechsel, geselliges Beisammen-
sein und einen sportlichen Tag voller 
Highlights hat, sollte sich diesen Ter-
min nicht entgehen lassen.
� ms n

Die Tennissaison startete erfolgreich und freut sich auf den Tag der offenen Tür am 28. Juni.

Kreativer Kinder Workshop: Fantasie und Spass 
Für Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren, die ihre kreative Seite entdecken möchten, bietet 
Kultur Eschlikon vom 4. bis 8. August einen spannenden ganztägigen Kreativ-Workshop im 

Werkraum des alten Schulhauses an der Bahnhofstrasse an. 

Eschlikon – Während dieser abwechs-
lungsreichen Woche haben die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, ihrer Fantasie freien Lauf 
zu lassen. Es stehen vielfältige Mate-
rialien zur Verfügung, darunter Kons-
truktionsholz, Schwemmholz, Leder, 
Epoxidharz, verschiedenste Steine, 
Speckstein, Pinsel, Farben, Leinwände 
und Kupferblech. Ob künstlerisches 
Schaffen, Basteln oder Experimentie-
ren – hier ist alles möglich!
Der Workshop findet täglich von 
9.00 bis 16.30 Uhr statt. Die Kinder 
erhalten ein reichhaltiges, gesundes 
Mittagessen sowie am Nachmittag 
einen Zvieri. Der Elternbeitrag für 
die gesamte Woche beträgt 125 Fran-
ken pro Kind. Dieses Angebot richtet 
sich vor allem an Kinder, die in den 

Sommerferien nicht verreisen können 
und die Lust auf kreative Abenteuer 

haben. Die Teilnehmerzahl ist auf 
zehn Kinder begrenzt, um eine indi-
viduelle Betreuung zu gewährleisten. 
Interessierte Eltern können ihre Kin-
der ab sofort, bis spätestens am 2. Juli 
an sekretariat@kultur-eschlikon.ch 
anmelden.
Verpasst nicht diese tolle Gelegenheit, 
kreative Fähigkeiten zu entdecken und 
eine spannende Woche voller Spass zu 
erleben! 
Wir weisen darauf hin, dass während 
dieser Woche Ihr Einverständnis vor-
ausgesetzt ist, Fotos von den Kindern 
zu machen, welche sie während ihrer 
Arbeit zeigt. Die Arbeiten und einige 
Fotos werden am 21. September in 
einer Gesamtschau in der Mosti Wal-
lenwil ausgestellt.
� Agnes Sammali n

Die Kinder können ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen und basteln oder experimentieren.

Veri gastiert im GONG
Nach den Theaterabenden mit dem COMEDYexpress  

freuen wir uns auf den Saisonabschluss mit Veri  
und seinem aktuellen Programm «In Veri Veritas». 

Aadorf – Kabarettist Veri alias Tho-
mas Lötscher versteht es brillant, seine 
Zuschauer mit Alltagsfragen und Be-
obachtungen, aber auch mit politi-
schen Seitenhieben zu unterhalten. Es 
kann garantiert viel gelacht werden.
Veri wird vom Weltschmerz geplagt. 
Die Klimaerwärmung lässt ihn nicht 
kalt, Altersarmut kann er sich nicht 
leisten und immer öfters fehlt die 
Fonduemischung im Lädeli. Zum Ver-
zweifeln. Mal heiter, mal bekümmert, 
sagt er seinem Freund Päuli Lebewohl 
und fragt sich, ob nicht etwa doch ein 
Papagei beim Jüngsten Gericht den 
Vorsitz hat. Veri bringt die Wahrheit, 
die früher noch gemütlich im Wein 
lag, bei einem Achterl Roten pointiert 
auf den Bartisch.
In Veri Veritas: Ein unterhaltsamer 
Abend über die Sorgen der Welt und 
die Geiss mit Hashtag. Nicht immer 
politisch korrekt, aber witzig und 
träf.
� Pascal Mettler n

«In Veri Veritas»
Datum/Zeit: 
Freitag, 20. Juni, 20.15 Uhr

Veranstalter: 
GONG-Kulturveranstalter, Aadorf

Ort: 
Kleinkunstsaal, Kultur- und Ge-
meindezentrum Aadorf, Gemein-
deplatz 1, 8355 Aadorf

Infos und Reservation: 
www.gong.ch, Telefon 052 364 37 10  

Vorverkauf: 
Kreativ Atelier, Hauptstrasse 21, 
Aadorf

Preise: 
Erwachsene 30 Franken / GONG-
Mitglieder 20 Franken / Schüler 15 
Franken

Thomas Lötscher versteht es brillant, das Publikum zu unterhalten.
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Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon
Tel.: 076 277 69 96 • hoerstudio-meier.ch

Service, der begeistert –
Preise, die überzeugen.

Weinbergstrasse 10        8356 Ettenhausen

Passfotos in 5 Minuten
Vereinbaren Sie einen Termin

Parkplätze vorhanden / Beratung auch abends
www.afra.ch          052 368 05 55

Dein vielseitiger Arbeitsbereich umfasst insbesondere: 
- Kontrolle und Bearbeitung von Post / Mail Ein- und Ausgang 
- Allgemeine Sekretariatsarbeiten und Bedienung der Telefonzentrale 
- Führen von Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 
- Personaladministration 
- Lohn- und Mahnwesen 
- Bearbeiten von Offerten 
- Fakturierung

Du bringst mit: 
- Kaufmännische Ausbildung und gute EDV-Kenntnisse (ABACUS) 
- Ausreichend Berufserfahrung 
- Exakte, selbständige und zuverlässige Arbeitsweise 
- Freude am Baugewerbe und Umgang mit Mitarbeiter und Kunden 
- Kontakt- und Teamfähigkeit

Was du von uns erwarten darfst: 
- Faire Anstellungsbedingungen 
- Erfahrenes und eingespieltes Team 
- Sympathischer Arbeitsplatz in unserem Büro (kein Homeoffice) 
- Weitgehend selbständige Bearbeitung der vielseitigen Aufgaben

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post an: 

STREIFF UNTERLAGSBODEN AG 
Hauptstrasse 47 | 8355 Aadorf | noe.gerber@streiff-ub.ch

Alleinsekretär/-in 
mit einem Pensum von 50-70%

Wir sind ein regional tätiges KMU-Unternehmen im  
Baugewerbe und suchen für unser aufgestelltes Team von 
rund 2o Personen per sofort oder nach Vereinbarung eine 
motivierte und kommunikative Persönlichkeit als

ALTEFCO AG
Stockenstrasse 3, CH-8362 Balterswil, +41 71 973 90 30, www.altefco.ch

Technisches Multitalent gesucht als

Stv. Leiter:in Produktion  80–100 % 
Du willst mehr als nur Routine und kombinierst technisches Verständnis mit 
Führungskompetenz und Tatkraft? Perfekt! 

Hier bist du gefragt – mit Kopf, Herz und Hand: 
Bei uns erwartet dich keine Alltagsroutine, sondern eine abwechslungsreiche 
Schlüsselfunktion zwischen Produktion, Planung und Weiterentwicklung. 

Dein Wirkungskreis

» Du übernimmst die Fachverantwortung für eine Produktionsabteilung  
und vertrittst den Leiter Produktion.

» Du arbeitest aktiv in der Produktion mit – kombiniert mit vielseitigen  
Aufgaben im Büro.

» Du bedienst unsere automatisierten Anodisieranlagen und planst den 
täglichen Ablauf.

» Du denkst mit, optimierst Prozesse und bringst deine Ideen ein.

Was du mitbringst

» Technische Berufslehre (z.B. Polymechaniker:in, Konstrukteur:in o.  Ä.)
» Führungserfahrung in einem industriellen Produktionsumfeld
» Freude an einem abwechslungsreichen Mix aus Praxis und Büroarbeit
» Eigeninitiative, Macherqualitäten und Entwicklungsmotivation
» Interesse an einer langfristigen Zusammenarbeit

Was dich bei uns erwartet

» Eine verantwortungsvolle Position mit Zukunftsperspektive
» Vielseitige Aufgaben – keine Monotonie, kein Stillstand
» Ein motiviertes Team mit flachen Hierarchien und gelebter Kollegialität
» Raum für Eigeninitiative, Weiterentwicklung und Mitgestaltung

Bereit, deine nächste Herausforderung anzupacken?  
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung an bewerbungen@altefco.ch 
Fragen? Wir sind da! Gerne direkt anrufen unter +41 71 973 90 30.

Reklame

071 969 55 44
Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch

«Wir wollen das Schweizer Unihockey professionalisieren» 
Der Eschliker Raphael Dietz und sein Kollege Luca Schaffner wollen den Schweizer Unihockey Sport  

vorantreiben und einen Beitrag zur Professionalisierung leisten. 

Eschlikon – Seit Ende April ist Goal-
minded offiziell online – ein Manage-
ment, welches das Ziel verfolgt, das 
Schweizer Unihockey auf ein neues 
professionelles Niveau zu heben. Hin-
ter dem Projekt stehen Raphael Dietz 
aus Eschlikon und Luca Schaffner aus 
Bassersdorf, zwei Sportbegeisterte, die 
sich vor rund neun Jahren während 
ihrer Ausbildung kennengelernt ha-
ben. Vor zweieinhalb Jahren entstand 
dann die Idee: Ein professionelles Ma-
nagement für Unihockeyspieler – so 
etwas fehlt bislang komplett in der 
Schweiz. Dietz, Sportmanagement-
student, und Schaffner, selbst 1.-Liga-
Spieler, wollen diese Lücke schliessen.

Aus der Szene für die Szene
Bevor sie mit der Umsetzung starteten, 
holten die beiden Gründer das Mei-
nungsbild direkt aus der Szene ein: 
Bei einer Umfrage unter vier NLA-
Vereinen – Floorball Thurgau, Gras-
shoppers, Rychenberg Winterthur 
und Floorball Köniz – signalisierten 

Interesse an einer solchen Dienstleis-
tung. Auch Gespräche mit Personen 
wie dem SRF-Unihockeyexperten, 
Kaspar Schmocker, bestätigten den 
Bedarf. Anfang 2025 fiel dann der 
Entscheid: «Wir probieren es.» Die 
Sirnacher Webdesign-Firma «Webro-
ids» entwickelte den beiden dann den 
Auftritt gegen aussen.

Management mit direktem Draht  
zu den Spielern
Dietz und Schaffner verfügen über 
ein wachsendes Netzwerk – die ers-
ten Spieler werden seit Ende April alle 
zwei Tage auf Instagram veröffent-
licht. Inzwischen haben sie mit vielen 
Unihockeyspielerinnen und -spielern 
gesprochen, alle mit positiver Rück-
meldung. «Wir machen das bewusst 
niederschwellig», sagt Dietz. «Es geht 
um Dienstleistungen wie Sponsoring, 
Vertrags- und Transferverhandlun-
gen oder Karriereberatung – immer 
mit dem Ziel, das Unihockey in der 
Schweiz professioneller zu machen.» 

Aktuell umfasst der Spielerstamm 
rund 30 Athletinnen und Athleten, 
davon 13 aus den aktuellen Kader 
der Schweizer Nationalmannschaf-
ten. Dabei setzen die beiden auf 
eine persönliche, partnerschaftliche 

Betreuung. Langfristig soll auch ein 
Matching-System für Vereine aufge-
baut werden – etwa wenn ein Team 
einen bestimmten Spielertyp sucht 
oder Unterstützung beim Scouting 
benötigt. Auch hier ist Goalminded 

bereits mit Schweizer NLA-Vereinen 
im Gespräch.

Pionierarbeit mit Potenzial
Unihockey ist nach Fussball der 
zweitgrösste Mannschaftssport der 
Schweiz, gemessen an der Anzahl li-
zenzierter Spielerinnen und Spieler. 
Die Zuschauerzahlen steigen, das In-
teresse wächst – das Potenzial ist da. 
Doch professionelle Strukturen fehlen 
noch oft. Goalminded will hier anset-
zen und als einziges Management-
agentur in der Schweiz eine zentrale 
Rolle einnehmen. Der Blick geht be-
reits über die Landesgrenzen hinaus: 
Ein schwedischer Verein hat sich 
bereits bei Goalminded für eine zu-
künftige Zusammenarbeit gemeldet. 
Für Raphael Dietz ist klar: «Es ist viel 
Arbeit, aber wir machen es gerne. Es 
ist spannend zu sehen, wie schnell sich 
etwas bewegen kann – und es ist ein 
gutes Gefühl, aktiv zur Entwicklung 
des Sports beizutragen.»
� Jan Isler n

Raphael Dietz (links) und Luca Schaffner haben mit Goalminded die erste professionelle Unihockey-
Managementagentur der Schweiz gegründet. 

Honda Civic
Ab 249 CHF/Monat

Angebote gültig vom 01.01.2025 - 31.03.2025. Civic Elegance, 184 PS, Katalogpreis CHF 39’990.- inklusive Transportkosten, Honda Prämie von CHF 2’000.-, d.h. insgesamt CHF 37’990.-. Verbrauch gesamt 4.7 l/100 km; CO2-Emission 108 g/km, 
Treibstoffverbrauchskategorie C. Leasing 1.9%, 48 Monatsraten zu CHF 249.-, 10’000 km/Jahr, 1. freiwillige Leasingrate in Höhe von 27.5% des Katalogpreises, jährliche Gesamtkosten der Zinsen CHF 386.-. Effektiver Jahreszins 1.92%, exkl. Versicherung. 
Leasingverträge werden nicht gewährt, falls sie zur Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führen. Finanzierung durch die Cembra Money Bank.
Abgebildete Modelle: Civic Sport, 184 PS, Katalogpreis CHF 42’690.- inklusive Transportkosten, Verbrauch gesamt 5.0 l/100 km; CO2-Emission 113 g/km; Kategorie D. Civic Advance, 184 PS, Katalogpreis CHF 45’690.- inklusive Transportkosten, Verbrauch 
gesamt 5.0 l/100km; CO2-Emission 114 g/km; Kategorie D.

It’s not only a Hybrid.
It’s a Honda Hybrid.

honda-campagne-civic-jan2025-F12-DE.indd   1honda-campagne-civic-jan2025-F12-DE.indd   1 13.01.25   16:2713.01.25   16:27

Jetzt Probefahren bei:

Service-Hotline  071 969 49 11

Heimspiele FC Eschlikon, 
Sportplatz Herdern

1. Mannschaft, 4. Liga
Samstag, 11.09.2021, 17 Uhr
FC Eschlikon 1 – FC Frauenfeld 3

weitere Spiele: 

Freitag, 10.09.2021
20 Uhr  FC Eschlikon (Sen.) –  

FC Münchwilen/Dussnang (Sen.)

Samstag,  11.09.2021
10.30 Uhr FC Eschlikon (Jun.C) – FC Sirnach
19.00 Uhr FC Eschlikon 2 – FC Sirnach 2

Sonntag,  12.09.2021
10 Uhr  FC Eschlikon (Juniorinnen) –  

FC Uzwil
13 Uhr  FC Eschlikon (Jun. A) –  

FC Münchwilen

Der FC Eschlikon freut sich auf  
Ihren Besuch!

www.fc-eschlikon.ch

Heimspiele FC Eschlikon, 
Sportplatz Herdern
5. Liga
Freitag, 13.6.2025, 20 Uhr
FC Eschlikon 2 –  FC Weinfelden- 

Bürgeln 3b

3. Liga Frauen
Samstag, 14.6.2025, 16 Uhr
FC Eschlikon 1 –  FC Balzers 1 Grp.

4. Liga
Samstag, 14.6.2025, 18.30 Uhr
FC Eschlikon 1 –  FC Frauenfeld 2s

Der FC Eschlikon freut sich auf  
Ihren Besuch!

www.fc-eschlikon.ch



Freitag, 13. Juni 2025	   � Seite 11

TRAUERANZEIGEN

KIRCHENAGENDA

Samstag, 14. Juni
10.00 Uhr �Kirchgemeindezentrum: Fiire mit 

de Chline «Ruth und Naomi»

Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr �Aadorf: s’10i-Gottesdienst mit 

Taufe «Vielfalt Gottes» 
Pfr. Steffen Emmelius 
Kollekte: Pro Schule Ost

Dienstag, 17. Juni 
10.00 Uhr �Aaheim: Aaheim-Gottesdienst

Mittwoch, 18. Juni
09.30 Uhr �Kirchgemeindezentrum:  

Krabbelgruppe

Donnerstag, 19. Februar
09.30 Uhr �Kirchgemeindezentrum:  

Morgenandacht

eschlikon
Freitag, 20. Juni
09.45 Uhr Gottesdienst
Weitere Infos: 
www.bethesda-alterszentren.ch

Evang.-ref. Kirch- 
gemeinde Sirnach 
www.evang-ref-sirnach.ch

Freitag, 13. Juni
17.30 Uhr, Jugendgottesdienst
18.00 Uhr �Jugendkafi: Waffeln zum  

Geniessen

Sonntag, 15. Juni
09.00 Uhr Gebet vor dem Gottesdienst
09.30 Uhr �Konfirmationsgottesdienst 

(Besammlung KonfirmandInnen 
09.15 Uhr) Pfr. A. Zedler und 
dem Gospelchor, Matthäusevan-
gelium 22,11.12: «Alle haben 
ihr feierliches Gewand an», 
Kollekte: ½ für die Jugendarbeit 
der Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Sirnach, ½ für die Jugendarbeit 
der Protestantischen Solidarität 

Montag, 16. Juni
14.00 Uhr �Lismi-Gruppe, Chilestube

Mittwoch, 18. Juni
10.30 Uhr �Andacht im Pflegezentrum 

Grünau

 

17.00 Uhr �Erster Sonntag im Monat  
Abendgottesdienst

10.00 Uhr �Restliche Sonntage
Weitere Infos: www.webimatzingen.ch

Evangelische Kirchgemeinde
Dussnang–Bichelsee

Samstag, 14. Juni
19.00 Uhr �Ökum. Hackenberg-Gottes-

dienst, Hackenberghütte bei 
Balterswil, Pfrn. Tünde Basler-
Zsebesi und Pfarreiseelsorger 
Simon Bachmann 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es eine Festwirtschaft

Sonntag, 15. Juni
10.15 Uhr �Gottesdienst mit Taufe in Bichel-

see, Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi

Evangelisch-methodistische 
Kirche Eschlikon
www.emk-eschlikon.ch

Sonntag, 15. Juni
09.45 Uhr	 �Gottesdienst mit  

Hansruedi Stahel

Sonntag, 15. Juni
09.30 Uhr �Real Life Gottesdienst Kids Treff, 

Livestream
Infos auf www.vivakirche-aadorf.ch

www.evang-muenchwilen-eschlikon.ch

EVANG. KIRCHGEM.
 

Freitag, 13. Juni
14.00 Uhr Eschlikon: Kafi, Tee und meh

Samstag, 14. Juni
14.00 Uhr Eschlikon: Cevi

Sonntag, 15. Juni
10.00 Uhr �Eschlikon: Gottesdienst 

Pfrn. R. Hoffmann
11.00 Uhr �Eschlikon: Gemeindeversamm-

lung zur Rechnung 2024

Mittwoch, 18. Juni
14.00 Uhr Münchwilen: Café Chiläwiesä

Donnerstag, 19. Juni
10.30 Uhr �Münchwilen: Gottesdienst im 

Alterszentrum, F. Stettler

Samstag 14. Juni 
09.30 Uhr �Eucharistiefeier, Münchwilen 

Firmung mit Firmspender: Weih-
bischof Josef Stübi

15.30 Uhr �Taufe Basil Germann, Wallenwil

Sonntag, 15. Juni
09.30 Uhr �Eucharistiefeier, Sirnach 

Firmung mit Firmspender: Weih-
bischof Josef Stübi

11.15 Uhr �Eucharistiefeier ital., Münchwilen
16.45 Uhr �Rosenkranzgebet Sirnach

Dienstag, 17. Juni
09.00 Uhr �Wortgottesfeier, Münchwilen 

anschliessend Kirchenkaffee
19.30 Uhr �Eucharistiefeier alb., Münchwilen

Mittwoch, 18. Juni
09.30 Uhr �Rosenkranzgebet, Eschlikon
10.15 Uhr �Rosenkranzgebet, Alterszentrum 

Tannzapfenland, Münchwilen

Donnerstag, 19. Juni, Fronleichnam
19.30 Uhr �Eucharistiefeier, Wallenwil 

Fronleichnam-Gottesdienst auf 
dem Bauernhof bei: Familie 
Schneider, Hof Langwies, 8360 
Wallenwil , anschliessend ge-
mütliches Beisammensein

Freitag, 20. Juni
09.45 Uhr �Eucharistiefeier im Alters- und 

Pflegeheim, Eschlikon
15.00 Uhr �Eucharistiefeier im Pflegeheim 

Rüti, Sirnach
16.45 Uhr �Rosenkranzgebet, Sirnach

Gemeinde Aadorf
Gestorben am 7. Juni 2025 
in Frauenfeld

Rosmarie Wanner- 
Witschi
geboren am 1. September 1943,  
verheiratet, von Schleitheim SH und 
Büren an der Aare BE, wohnhaft  
gewesen in Aadorf, Leimackerstrasse 21

Die Abdankung und Beisetzung 
finden im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

Herzlich willkommen –  
unsere Gartentore stehen offen

Während der Gartensaison können Interessierte  
in den Kulturgarten Aadorf schauen,  

der am Sonntag, 22. Juni, von 11 - 17 Uhr öffnet.

Aadorf – Entdecke und verweile in 
den historischen Gärten von Sonja 
Gutknecht und Karim Sahraoui so-
wie Susanne, Andreas und Claudio 
Gloor.  Erfahre mehr zu Biodiversität 
und Trockenmauern mit Tim Schoch  
«Natur daheim»/Andreas Kekeis 
«Grünbereich»/Andreas Gloor. Yoga-
Stretch für Gross und Klein um 12.30 
Uhr mit Carmen Puccio, Tanztheater-
haus Divertimento. Klang der Natur 
– Vogelstimmen erkennen mit dem 
Natur- und Vogelschutzverein Aadorf. 
Bohlquartier - Impressionen der Ver-
gangenheit um 13.30 und 15.30 Uhr 
mit Heinz Stadler. Musik um 14.30 
Uhr, Genuss und Spielmöglichkeiten 
für Kinder mit Rascals’Rock/VW Bus 
Snack Box/Bruno’s Gin Bar/Kaffee/
Getränke. Hast du Lust auf Natur, 
Gemeinschaft und Bewegung? Dann 

komm vorbei und entdecke den Kul-
turgarten Aadorf – ein Ort der Begeg-
nung und Inspiration. Veranstaltungs-
ort: Bohlstrasse 8 +10, 8355 Aadorf. 
Freier Eintritt, bitte Parkplätze beim 
Bahnhof benutzen.

Das Projekt, die Idee
Der Garten wird zu einem Ort der 
Begegnung und Bereicherung, einem 
Ort, an dem sich die Garten-Commu-
nity vernetzen und austauschen kann. 
Bioterra will Menschen in der ganzen 
Schweiz dazu ermutigen, das Potenzial 
des eigenen Gartens als persönlichen 
Naturschutzraum zu erkennen und sie 
inspirieren, informieren und motivie-
ren, um damit der Biodiversitätskrise 
und dem Klimawandel entgegenzu-
treten.
� Susanne Gloor n

Der Garten wird zu einem Ort der Begegnung und Bereicherung.

Gemeinde Sirnach
Gestorben am 3. Juni 2025

Daniel Arnold Kamm
geboren am 3. August 1960,  
verheiratet, von Glarus Nord GL,  
wohnhaft gewesen in Sirnach

Die Beisetzung hat bereits im  
engsten Familienkreis stattgefunden.

Politische Gemeinde Münchwilen
Gestorben am 8. Juni 2025 
in Münchwilen

Albert Helmut  
Hauptmann
geboren am 6. März 1938, verheiratet, 
von Sirnach, wohnhaft gewesen in 
Münchwilen

Die Abdankung findet im engsten 
Familienkreis statt.
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«Ab i d ' Badi»

Temperaturangaben ohne Gewähr.

Parkbad an 
der Murg

W�  er:  21,5º C
www.parkbad.ch

Freibad 
Bergholz Wil

Die aktuellen 
Wassertemperaturen 

� nden Sie unter
www.bergholzwil.ch

Freibad 
Weierwise Wil

Die aktuellen 
Wassertemperaturen 

� nden Sie unter
www.bergholzwil.ch

Freibad 
Heidelberg,

Aadorf

W�  er:  21,5º C
www.aadorf.ch

Neuer�  nung

BEACHLOUNGE | PIRATENLOUNGE

FOOD | DRINKS | SOUND | DAYDANCE

WWW.SOMMERZAUBER.FUN

MONTAG – SAMSTAG
AB 17:00 UHR

4.6. – 30.8.2025

NUR BEI SCHÖNEM WETTER

MURGTALSTRASSE 20

Aktion gültig bis 6.7.2025 
Probekissen stehen zur Verfügung

Jubiläumsaktion 4:
Tempur Kissen, ergonomisch 
und kuschlig 

Ab sofort mit 
20 % Rabatt

Dorfstrasse 20 · 9545 Wängi 
Telefon 052 378 12 51
www.innendekoration-mueller.ch

Bodenbeläge, Parkett, Polsterei,  
Vorhänge, Bettwaren

Jubiläum
J a h r e

fcwaengi1967.ch

F r e i t a g  |  4 .  J u l i
C l u b i n t e r n e s  T u r n i e r
F e s t w i r t s c h a f t

SUMMER
FÄSCHT

Stadion Grosswis 
9545 Wängi

4 .  -  6 .  J u l i  2 0 2 5

S a m s t a g  |  5 .  J u l i
F i r m e n -  u n d  V e r e i n s t u r n i e r  m i t
F u s s b a l l ,  B o c c i a  u n d  J a s s e n
F e s t w i r t s c h a f t
L i v e m u s i k  m i t  A l e x  P e z z e i  a b
2 0 : 0 0  U h r

S o n n t a g  |  6 .  J u l i
G -  ,  F -  u n d  E - J u n i o r e n
T u r n i e r e

Wir beraten  Sie gerne!thurgie.ch/ thurgie-mobil.html

Jetzt umsteigen! 
Die Zukunft gehört der Elektromobilität.
Steigen Sie um auf saubere  
und nachhaltige Antriebsformen.
Wir helfen Ihnen dabei!

Thurgie AG Ihr Kompetenzzentrum für Energie in der Region 
Aadorf · Eschlikon · Münchwilen · Sirnach · Wängi

www.thurgie.ch

SOM
MER
FEST

W
PZ Eschlikon

GRILL • CREPES • KAFFEE •
LIVE MUSIK • UND MEHR
GRILL • CREPES • KAFFEE •
LIVE MUSIK • UND MEHR

Wann: 14. Juni 2025 11.00 Uhr - 16.00 UhrWann: 14. Juni 2025 11.00 Uhr - 16.00 Uhr

Wo: Kapellstrasse 10 in 8360 EschlikonWo: Kapellstrasse 10 in 8360 Eschlikon

Kutschenfahrten und Führungen
durch unser Haus!

Ein Haus der Bethesda Alterszentren AG
Kapellstrasse 10 • 8360 Eschlikon• Tel. 071 971 17 92 • info.wpz-eschlikon@bethesda-alterszentren.ch  
www.bethesda-alterszentren.ch    

 

 

 

Tag der offenen Tür - TC Eschlikon 

Samstag, 28. Juni 2025, 11.00 – 17.00 Uhr 

 

Freies Schnuppertennis für Kinder und Erwachsene, 
Schläger & Bälle stehen zur Verfügung 

Ballmaschine 

Aufschlag Tempomessung 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf den Herdern! 

Herdernstrasse 13 / www.tc-eschlikon.ch  

 

 

 

Tag der offenen Tür - TC Eschlikon 

Samstag, 28. Juni 2025, 11.00 – 17.00 Uhr 

 

Freies Schnuppertennis für Kinder und Erwachsene, 
Schläger & Bälle stehen zur Verfügung 

Ballmaschine 

Aufschlag Tempomessung 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf den Herdern! 

Herdernstrasse 13 / www.tc-eschlikon.ch  

Spitex Regio Tannzapfenland  

Ausserordentliche Mitgliederversammlung

Montag, 30.06.2025, 19.00 Uhr
Feuerwehrdepot
Kettstrasse 28
8370 Sirnach

 

071 969 55 44

Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch




